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Unter dem Schlagwort »Ambient Assisted Living«, auf Deutsch 

altersgerechte Assistenzsysteme, sind Technologien und Sys-

teme vereint, die in unserer alternden und zunehmend digita-

lisierten Gesellschaft ein langes und selbstbestimmtes Leben 

ermöglichen. Aktuelle Trends, wie das »Internet der Dinge« 

erlauben die drahtlose Vernetzung verschiedenster Sensor-

systeme und eröffnen eine Vielzahl von neuen Möglichkeiten. 

Dazu müssen sich jedoch viele Anwendungen von der klas-

sischen Energiezufuhr trennen und ihre elektrische Energie 

unmittelbar aus der Umgebungsenergie gewinnen. 
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ZIELE

Das Team aus Ingenieurwissenschaftler/-innen entwickelt 

dazu beispielsweise einen energieautarken Türsensor, der die 

Betreuung von demenzkranken Menschen unterstützt. Jede 

Türöffnung wird registriert und die dabei gewonnene Energie 

genutzt, um ein anpassbares Funksignal an das Pflegepersonal 

weiterzuleiten, sobald ein Bewohner die eigenen vier Wände 

verlässt. Durch die beispielhafte hochschulübergreifende Zu-

sammenarbeit und die Kooperation mit regionalen Partnern 

aus Industrie und Gesundheitswirtschaft ist am Ende des For-

schungsvorhabens die Produktion marktreifer Geräte geplant.
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